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Satzung des Turnverein Humes 1911 e.V. 
 
§ 1 Name und Sitz 
Der Turnverein Humes 1911 e.V., gegründet am 13.08.1911, hat seinen Sitz in 66571 Eppelborn-
Humes und ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht Ottweiler, unter der Nummer VR 629, ein-
getragen.   
Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 
 
§ 2 Zweck 
Der Verein verfolgt im Rahmen dieser Satzung ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwe-
cke im Sinn des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. 
Zweck des Vereins ist die Ausübung und Förderung des Turnsports in all seinen Ausprägungen und 
Formen, sowie die Förderung der Gemeinschaft und des sozialen Miteinanders.  
Der Satzungszweck wird insbesondere durch die Ermöglichung sportlicher Übungen und Leistungen 
im Breiten- und Wettkampfsport verwirklicht.  
Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 
 
§ 3 Mittelverwendung 
Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des 
Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck 
des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
Ausgenommen hiervon sind nebenberufliche Tätigkeiten im Dienst oder Auftrag des Vereins im 
Sinne des § 3 Nr. 26 a Einkommenssteuergesetz.  
 
§ 4 Verbandsanschluss 
Ergänzend zum Inhalt dieser Satzung und Ordnungen des Vereins gelten für aktive Mitglieder die 
Satzungen/Richtlinien und Ordnungen des Saarländischen Turnerbundes und dessen Dachverband. 
 
§ 5 Mitgliedschaft 
Vereinsmitglieder können natürliche Personen, aber auch juristische Personen werden. Jugendliche 
unter 18 Jahren bedürfen der Zustimmung der/des gesetzlichen Vertreters (m/w/d).  
Aktiv stimmberechtigt sind Mitglieder ab 16 Jahren. Das passive Wahlrecht gilt ab Volljährigkeit. 
Über einen schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand. Bei Ablehnung des Aufnahme-
antrags ist der Vorstand nicht verpflichtet, dem Antragsteller die Gründe mitzuteilen. 
 
§ 6 Beendigung der Mitgliedschaft 
1. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod des Mitgliedes 
2. Der Austritt aus dem Verein ist unter Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum Ende eines  
     Vierteljahres möglich.  
3. Der Vorstand kann durch Beschluss ein Mitglied beim Vorliegen wichtiger Gründe ausschließen.  
    Diese liegen insbesondere vor: 

 bei groben Verstößen gegen die aus der Satzung folgenden Verpflichtungen eines 
Mitgliedes, gegen Beschlüsse und Anordnungen der Vereinsorgane und/oder gegen 
die Interessen des Vereins, 

 bei grobem unehrenhaftem Verhalten, 
 bei Zahlungsverzug und zweimaliger erfolgloser Mahnung. 
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4. Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle Ansprüche aus dem Mitgliedschaftsverhältnis,  
    unbeschadet des Anspruchs des Vereins auf bestehende Forderungen. 
 
§ 7 Mitgliedsbeiträge 
Von den ordentlichen Mitgliedern (aktive, passive Mitglieder) werden Beiträge erhoben. 
Die Festsetzung der Beiträge erfolgt durch den Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit. Die Bei-
träge und deren Fälligkeit werden in einer Beitragsordnung festgelegt. Diese ist nicht Bestandteil 
der Satzung. Der Vorstand ist berechtigt, die Beitragsordnung den jeweiligen Gegebenheiten anzu-
passen.  
Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit, sie haben ansonsten die gleichen Rechte wie 
ordentliche Mitglieder. 
 
§ 8 Organe des Vereins 
Vereinsorgane sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. 
 
§ 9 Vorstand 
Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus zwei Vorsitzenden, dem ersten und zweiten Kas-
senwart und dem ersten und zweiten Schriftführer.   
Der Verein wird durch zwei Mitglieder des Vorstands gerichtlich und außergerichtlich vertreten. 
 
Der erweiterte Vorstand (Gesamtvorstand) besteht aus 
a) dem Vorstand 
b) dem Sportwart 
c) den Spartenleitern  
d) bis zu 5 Beisitzern 
 
 
§ 10 Aufgaben und Zuständigkeit des Vorstands 
Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht einem anderen 
Organ durch Satzung zugewiesen sind. Zu seinen Aufgaben zählen insbesondere 
• Führung der laufenden Geschäfte, 
• Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung, sowie Aufstellung der Tagesord-

nung, 
• Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung, 
• Erstellung des Jahresberichts,  
• Beschlussfassung über Aufnahmeanträge und Ausschlüsse von Mitgliedern, 
• Verwaltung und satzungsgemäße Verwendung des Vereinsvermögens. 
 
 

 
§ 11 Wahl des Vorstands 
Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung gewählt. Vorstandsmitglieder können nur Mit-
glieder des Vereins werden. Die Mitglieder des Vorstands werden für die Zeit von 3 Jahren gewählt. 
Ein Vorstandsmitglied bleibt bis zu einer Neuwahl im Amt. Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Vor-
standsmitglieds bestimmt der Gesamtvorstand ein Ersatz-Vorstandsmitglied bis zur nächsten Mit-
gliederversammlung. 
Mit Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt als Vorstandsmitglied. 
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§ 12 Vorstandssitzungen 
Die/der 1. oder 2. Vorsitzende lädt schriftlich unter Beifügung der Tagesordnung zu den Sitzungen 
ein. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 2/3 seiner Mitglieder anwesend sind. Der 
Vorstand entscheidet mit Stimmenmehrheit; jedes Vorstandsmitglied hat eine Stimme. Bei Stim-
mengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die des stellver-
tretenden Vorsitzenden (2. Vorsitzenden). 
 
§ 13 Mitgliederversammlung 
In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied - auch ein Ehrenmitglied - eine Stimme. Die Über-
tragung der Ausübung des Stimmrechts auf andere Mitglieder ist nicht zulässig. 
 
Die Mitgliederversammlung ist für folgende Angelegenheiten zuständig: 
1. Wahl, Abberufung und Entlastung des Vorstands, 
2. Beschlussfassung über Änderung der Satzung und über die Vereinsauflösung, über Vereinsord-

nungen und Richtlinien, 
3. Ernennung besonders verdienstvoller Mitglieder zu Ehrenmitgliedern, 
4. weitere Aufgaben, soweit sich diese aus der Satzung oder nach Gesetz ergeben, 
5. die Genehmigung der Mitgliedsbeiträge 
 
Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand mit einer Frist von zwei Wochen durch Veröffentli-
chung im Nachrichtenblatt der Gemeinde Eppelborn, ersatzweise ein vergleichbares Blatt, durch 
Aushang in der Turnhalle und per Mail, mit Bekanntgabe der Tagesordnung einberufen.  
 
Die Tagesordnung ist zu ergänzen, wenn dies ein Mitglied bis spätestens eine Woche vor dem ange-
setzten Termin schriftlich verlangt und begründet. Die Ergänzung ist zu Beginn der Versammlung 
bekannt zu machen. 
Außerordentliche Mitgliederversammlungen kann der Vereinsvorstand einberufen. Der Vorstand ist 
hierzu verpflichtet, wenn 1/3 der Vereinsmitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe der 
Gründe beantragt. 
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn sie ordnungsgemäß einberufen wurde und 
mindestens ein 1/5 der volljährigen Mitglieder anwesend ist.  
Ersatzweise sollen 20 anwesende Mitglieder ebenfalls beschlussfähig sein. Ist weniger als ein Fünf-
tel, ersatzweise 20 der Mitglieder anwesend, kann die Mitgliederversammlung erneut und zeitlich 
unmittelbar darauf einberufen werden; sie ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden 
Mitglieder beschlussfähig.  
Widerspricht ein anwesendes Mitglied der offenen Abstimmung, muss diese schriftlich und geheim 
erfolgen.  
Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen 
Stimmen gefasst, Stimmenthaltungen bleiben außer Betracht. 
Satzungsänderungen bedürfen einer ¾-Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Hierbei kommt es auf 
die abgegebenen gültigen Stimmen an. Für die Änderung des Vereinszwecks ist die Zustimmung 
aller Mitglieder erforderlich. 
 
§ 14 Protokollierung 
Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu fertigen, das von einem der ver-
tretungsberechtigten Vorstände und dem Protokollführer zu unterzeichnen ist. 
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§ 15 Kassenprüfer 
Die Mitgliederversammlung wählt in jedem Jahr einen Kassenprüfer. Dieser ist für die Dauer von 2 
Jahren gewählt. Die zwei Prüfer überprüfen die Kassengeschäfte des Vereins auf rechnerische Rich-
tigkeit.  Eine Überprüfung hat mindestens einmal im Jahr zu erfolgen; über das Ergebnis ist in der 
Jahreshauptversammlung zu berichten. Die Kassenprüfung erstreckt sich auf die Richtigkeit der Vor-
gänge, nicht auf deren Zweckmäßigkeit. 

 
§ 16 Auflösung des Vereins 
Bei der Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt 
das Vermögen an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eine andere steuerbegüns-
tigte Körperschaft zwecks Verwendung für Unterstützung von Kindern und Jugendlichen, die im 
Sinne von § 53 AO bedürftig sind.  
Beschlüsse über die künftige Verwendung des Vermögens dürfen erst nach Einwilligung des Fi-
nanzamts durchgeführt werden. 
 
Wird mit der Auflösung des Vereins nur eine Änderung der Rechtsform oder eine Verschmelzung 
mit einem gleichartigen anderen Verein angestrebt, wobei die unmittelbare ausschließliche Verfol-
gung des bisherigen Vereinszwecks durch den neuen Rechtsträger weiterhin gewährleistet wird, 
geht das Vereinsvermögen auf den neuen Rechtsträger über. 
 
Ist wegen Auflösung des Vereins oder Entziehung der Rechtsfähigkeit die Liquidation des Vereins-
vermögens erforderlich, sind die zu diesem Zeitpunkt im Amt befindlichen Vereinsvorsitzenden die 
Liquidatoren; es sei denn, die Mitgliederversammlung beschließt auf einer ordnungsgemäß einbe-
rufenen Mitgliederversammlung über die Einsetzung eines anderen Liquidators mit ¾-Mehrheit 
der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 
 
§ 17 Datenschutz 
Der Datenschutz im Verein orientiert sich an den jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen. Die kon-
krete Ausgestaltung des Datenschutzes im Verein wird durch den Vorstand beschlossen und umge-
setzt.  
 
Vorstehende Satzung wurde am 03.11.2024 von der Mitgliederversammlung beschlossen und tritt 
mit der Eintragung ins Vereinsregister in Kraft. Die bisherige Satzung vom 16.11.2019 verliert zum 
gleichen Zeitpunkt ihre Gültigkeit. 


